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An einem wunderbaren licht und glanzerfüllten Frühlings
tage war es als vor vier Jahren unſer Kaiſer Friedrich die Augen
ſchloß zum ewigen Schlummer in jenem Palais in welchem heute
ſein Sohn und Nachfolger für den größeren Theil des Jahres
ſeine Reſidenz aufgeſchlagen hat im Neuen Palais zu Potsdam
Trauer heißer Schmerz ging damals durch das deutſche Volk
und alle fühlenden Menſchen auf dem ganzen Erdenrund widmeten
dem ſo früh nach ſo entſetzlicher Krankheit dahingerafften edlen
Manne eine Thräne Und doch war es eine Erköſung für den
hartgeprüften Herrſcher der Tod der es gnädig meinte der un
merklich den Schlaf welcher den Leidenden gegen ſeine furchtbaren
Schmerzen ſchützte in den ewigen von aller Qual befreienden
Schlummer verwandelte Umgeben von blühenden Roſen um
ſchmeichelt vom luſtigen Geſang der Säuger des Waldes ſchlief
der einzige Sohn des großen Kaiſers Wilhelm I ein ſo bald
folgte er dem Heldenvater deſſen er würdig ſich gezeigt in allen
Tagen ſeines Lebens Längſt ruht hente der Streit darüber was
Kaiſer Friedrich plante für die Tage ſeiner Regierung zu ſchnell
entſank das Scepter der müden Hand als daß das Volk hätte ge
nau wiſſen können welche die Ziele des geiſtig ſo hochbegabten
Mannes waren aber ein Liebling des deutſchen Volkes iſt Kaiſer
Friedrich bis heute geblieben und wird es bleiben für alle Tage
Seine Heldentugenden ſein ganzes Weſen ſein qualvolles Leiden
haben ſeine lichte Geſtalt unſerem Herzen unendlich nahe gerückt
aller Schatten politiſchen Widerſtreites iſt gewichen er iſt heute
nur was er war der Menſch der Fürſt den Millionen liebten
den Alle verehrten So lebt Kaiſer Friedrich in unſerem Gedächt
niß und nun wo er mit dem Vater ans verklärten Höhen herab
ſchaut auf Alldeutſchlands Volk bleiht er nus das Bild des echten
deutſchen Mannes Groß im Thun beſcheiden trotz der Thaten
geduldig in der Noth Was Kaiſer Friedrich getragen iſt an
Furchtbarkeit nur Wenigen beſchieden Und er hat es getragen
wie ein Kaiſer Geſegnet ſei ſein Andenken

Das Reichsbanner welches dem kraftloſen Arm des ſterbenden
Helden entfiel hat mit ſtarker Hand ſein älteſter Sohn erhoben
vier Jahre ſteht Kaiſer Wilhelm II nunmehr an des deutſchen
Reiches Spitze ſchirmt er auf hoher Warthe des Volkes Frieden
Vier Jahre Und doch will es uns kanm ſcheinen daß dieſe Friſt
erſt vergangen in ſo reicher Fülle iſt Ereigniß anf Ereigniß deſſen
Mittelpunkt ſo hänfig ja faſt immer der Kaiſer bildete an uns
vorüber gezogen Kaiſer Wilhelm II ſtand in der That nicht
dlos an der Spitze des Reiches er war auch die Perſon um die
ſich Alles drehte und weit weit ſchärfer als unter den greiſen
Großeltern iſt dies in die Erſcheinnng getreten Der Regierungs
antritt unſeres Kaiſers bedentete zweifellos den Anbruch eines
neuen Tages in der Reichsgeſchichte ſo manche Neuernngen haben
ſeitdem Platz gegriffen große Reformwerke ſind eingeleitet ſeitdem
oder beendet und weiter wird gearbeitet am Ausban des Ganzen
Politiſche Meinungsverſchiedenheiten ſind nicht verſchwunden
werden auch nie verſchwinden denn kein Kaiſer und kein König
kann Allen es recht machen wohl aber können wir konſlatiren
daß eine größere Ruhe in weiten Volkskreiſen Platz gegriffen hat
größere Sachlichkeit ſich bekundet und das Beſtreben die Er
bitterung und Verbitterung einem ruhigen Ausſprechen weichen zu

In harter Schule
Roman von Guſtav Jmme

Fortſetzung

Hat er auch verleumdet als er Dir prophezeite Du
werdeſt Dich unentrinnbar in ihre Netze verſtricken fragte
Leontine ſcharf

Ulrich erröthete Von Netzen kann keine Rede ſein
ſagte er nach einer Pauſe Jch gebe nur der Wahrheit
die Ehre wenn ich Dir erkläre Oberſt Vivienne und Ma
dame Arcourt ſind keine Abenteurer Mademoiſelle de
Barras hat keine ſchuldbeladene Vergangenheit Was man
ihnen zur Laſt legt ſind nur Ausgeburten der Tücke eines
Menſchen gegen den ich ſtets ein ſehr reges Mißtrauen ge
hegt habe

Und der Dich doch von Anfang an ſo richtig beurtheilt
ſchaltete Leontine ein

Madame Arcourt hat mir die ganze Verrätherei des
Grafen enthüllt er erzählt Abenteuer in denen er ſelbſt

30 Nacddrnek derdoten

eine häßliche Rolle geſpielt hat von Mademoiſelle de Barras
ze zu der Zeit wo die meiſten jener Dinge vorfielen noch

Kind war ſprudelte Ulrich haſtig hervor als fürchtete
Leontine werde ihm jeden Augenblick das Wort ab

chneiden Jch habe Hortenſe s Taufſchein geſehen ihre
Tante beſtand darauf daß ich ihn prüfe ſie iſt jetzt zwanzig
Jabre alt

Graf arg kompromittirt wird
Jch habe die Briefe geleſen durch welchen der

Jn dem einen bittet er
Madame Arcourt möge doch gewiſſe ärgerliche Vorkomm
niſſe in Rom nicht erwähnen im zweiten warnt er ſich auf
die Verbindung mit dem Baron von Reina einzulaſſen und
droht man werde Mittel finden ſie zu hintertreiben

Ulrich hätte ſich nicht ſo zu beeilen gebraucht Veontine
dachte nicht daran ihn zu unterbrechen Mit untergeſchlagenen
Armen ſtand ſie vor ihm und blickte ihm ſtill und groß ins

chraplaun Schrenz Seeben Sennewitz Stenden
o

vwpu öv

laſſen Sicher iſt recht viel davon rein äußerlich berechtigt die
momentane Ruhe noch nicht zu ſicheren Schlüſſen für die Zukunft
aber ſo viel iſt doch richtig daß die friedlichere Stimmung der
letzten Jahre uns kritiſche Zeiten verhältnißmäßig leicht hat über
winden laſſen deren Beſtehen ſonſt nicht eben leicht geweſen wäre
Sehr viel zu dieſer wohlthuenden Veränderung hat die Perſon des
Kaiſers beigetragen Unſer Kaiſer iſt ein offener wahrheitsliebender
Mann der ſpricht wie es ihm um s Herz iſt und der des Volkes
Stimme nicht blos hört der ſie auch beachtet Der Kaiſer hat
einen ſcharfen Blick für ſoziale Schäden er iſt unermüdlich ſieht
und berückſichtigt Alles wie kaum ein zweiter heute lebender
Monarch Reißt jugendliche Energie ihn manchmal fort nun
wenn wir nicht raſten ſo roſten wir auch nicht Mit Klugheit
haben der Kaiſer und ſeine Regierung vielen Zeiterforderniſſen
Rechnung getragen wir werden ſehen was die Zeit lehrt was
ſie weiter heiſcht Und das wird am Ende entſcheidend ſein

Ein noch nicht dreißigjähriger Mann beſtieg Wilhelm II den
Kaiſerthron den mächtigſten Enropa s wie wir ohne Selbſtüber
hebung aber auch mit gerechtem Stolze ſagen können Neben
guten Freunden hatten wir mehr oder minder böswillige Nachbarn
den erſteren mußte wahre Frenundſchaft den letzteren eine Haltung
entgegengebracht werden welche Achtung einflößte Und das iſt
dem jungen Kaiſer mit großem Erfolge gelungen Die Bezieh
ungen mit Oeſterreich Ungarn und Jtalien ſind die beſten Ruß
lands Selbſtherrſcher hütet ſich wohl ſeine bisherige friedliche
Politik anfzugeben und in Frankreich hat man trotz allen Lärmes
und Gezeters vor uns gründlichen Reſpekt Man kann über die
bekannten Ereigniſſe von Kronſtadt Kiel und Nanchy viel ſprechen
und noch mehr ſchreiben aber wozu Ans Allem mag man die
Dinge nun drehen und wenden wie man immer will leuchtet

Friedensſtörer in Europa an der Newa und an der Seine möchten
ſo geru ach ſo gern vom VLeder ziehen aber ſie riskiren es nicht

ſfir haben Neſpekt Dos in das Hauptverdienſt Kaiſer Wilhelm II
daß er Demſchland angeſehen und kraftvoll erhalten hat Jedem
die Stirn zu weiſen verſteht Vielleicht hat der Kaiſer einen
Augenblick auch gehofft manche von früher herſtammenden Ver
bitterungen internationalen Charakters beſeitigen ſeiner Friedens
liebe einen beſonders tiefen Ausdruck geben zu können Dieſe
Hoffnungen konnten ſich nicht erfüllen um ſo beſſer weiß unn
aber der Kaiſer wie er daran iſt Zum Schluß aber wollen wir
noch unſere beſondere Freude darüber ansſprechen daß während
des ganzen ſeitherigen Regimentes des dritten Hohenzollernkaiſers
Eintracht und Freundſchaft unter Deutſchlands Fürſten und
Stämmen auch nicht einen Augenblick gelitten haben Das Reich
ſteht feſt der Kaiſer ſteht feſt und ſo ſoll und mag es bleiben
irrt rerdar

Zur Verwählung des Grafen Herbert Bismarck

mit Komteſſe Marie Hoyos

Von unſerem Korreſpondenten
Wien 13 Juni

Jn wenigen Tagen werden ſich in Wien Graf Herbert Bis
marck und Komteſſe Marie Hoyos zum ehelichen Bunde die Hände

doch immer wieder die eine unanfechtbare Thatſache hervor a

Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansdleben Wettin Zörbig Zſcherben

Hotel Erzherzog Karl werden die für den 17 Juni beſtellten
Appartements auf das Prächtigſte herausſtaffirt Jm Erſteren
würden außer dem Bräntigam noch Graf Wilhelm Bismarck und
die Schwager Graf Rantzau und Baron Kotzen Abſteigquartier
nehmen indeß in Letzterem die Braut und deren Angehörige
logiren werden Der Eiſerue Reichskanzler Fürſt Bismarck
wird am 19 Juni in Wien erwartet und im Palais des Grafen
Palffy in der Wallnerſtraße einem Verwandten der Familie
Hoyos abſteigen und läßt Graf Palffy aus Anlaß der Feſtlich
keiten ſein Palais durchans renoviren Die Hochzeitsfeierlichkeiten
werden mit ſeltenem Glanze ſtattfinden Daß ſich die hier ſeßhaften
deutſchen Reichsangehörigen zu herzlichen Ovationen ſowohl für
das Brantpaar als auch für den Vater des Bränutigams rüſten
bedarf wohl nicht ſonderlich hervorgehoben zu werden ja man
kann noch mehr mittheilen es wird das freudige Ereigniß im
Hauſe Bismarck auch noch zu anderen Sympathiekundgebungen
Anlaß bieten

Eine Frage die hier viel ventilirt wird iſt jedoch die Wird
die Hochzeit des Sohnes des Fürſten Bismarck lediglich einen
familiären Charakter behalten oder wird dieſelbe bei der Perſön
lichkeit des Vaters des Bräutigams über den Rahmen
eines Familienfeſtes hinausgreifen Hieſige ſonſt gut
und verläßlich informirte Quellen wiſſen zu berichten daß der
hieſigen kaiſerlich deutſchen Botſchaft anläßlich der bevorſtehenden
Hochzeitsfeierlichkeiten im Hauſe Bismarck beſondere Ju
ſtruktionen aus Berlin zugegangen ſeien welche ſich insbeſondere
auf die Theilnahme der Botſchaft an den Feſtlichkeiten be
ziehen und denen zufolge ſich dieſe Theilnahme lediglich auf
die der konventionellen Höflichkeit gebotenen Rück
ſichten zu beſchränken habe

Andere ſonſt nicht minder glanbwürdige Quellen neigen der An
ſicht hin daß das Familienfeſt des Fürſten Bismarck nicht ſo ohne
Weiteres von Kaiſer Wilhelm II übergangen werden könne da
mau ſich ja doch vergegenwärtigen müſſe was Fürſt Bismarck an
Verdienſten für das Deutſche Reich hinter ſich hade was Fürſt
Bismarck weiland Kaiſer Wilhelm J war und daß man allen
Ernſtes zu den Feſtlichkeiten einen Stellvertreter Kaiſer Wilhelm II
entſenden werde und gerade dieſes Ereigniß geeignet ſei Kaiſer
Wilhelm II mit Fürſt Bismarck zu verſöhnen

Was nun die letztere Hypotheſe anbelangt ſo ſteht dieſelbe ſchein
bar allerdings gerechtfertigt da aber bei den bisherigen Handlungen
Kaiſer Wilhelms II iſt nicht zu erwarten daß nach irgend einer
Richtung dieſe Anſchauungen Wahrſcheinlichkeit gewinnen könnten
Der diktatoriſche Geiſt des jugendlichen Herrfchers deſſen ſtürmiſcher
Jdeengang ſind nicht recht verquickbar mit dem prufenden

W J S T d n W d P Den J Derſondirenden Geiſte eines Fürſten Bismarck der im Dienſte der
Politik ergraut iſt und auf ganz anderen Bahnen den Aar
Deutſchlands zu höherem Fluge bringen will Und gerade

ſpricht für die Richtigkeit der erſteren Hypotheſe
Botſchaft lediglich aus Rückſichten kon

ventioneller Höflichkeit betheiligt erſcheinen wird
Nun ſpricht man aber allen Ernſtes davon daß die öſter

reichiſchen Miniſter und ſelbſt Mitglieder des Kaiſerhauſes Fürſt
Bismarck ihre Glückwünſche übermitteln werden Ein Gerücht
kolportirt ſogar konſequenter Weiſe daß eine Zuſammenkunft
Kaiſer Franz Joſefs mit Fürſt Bismarck nicht ausgeſchloſſen er
ſcheint und auf dieſem Wege die Verſöhnnng desſelben mit Kaiſer

ſind dieſe

dieſes Bedenken
daß die deutſche

Augenblicke Endlich fragte ſie Und aus welchen Gründen
ſoll denn der Graf ſo gehandelt haben

Aus Haß und Eiferſucht Er wollte die gefährlichen
Mitwiſſer ſeiner Vergangenheit nicht hier in unſern Kreiſen
feſten Fuß faſſen laſſen er wollte ſich dafür rächen daß
man ſeine Bemühnungen um Hortenſe kalt und entſchieden
abgelehnt hatte

Ha ha ha und Du trauſt dem Grafen dieſem feinen
Diplomaten wirklich zu daß er ſich ſolcher plumper Mittel
bediene Leute tödtlich zu verletzen die zu ſchonen er allen
Grund hat

Jch habe die Briefe geleſen dieſen Beweiſen muß ich
wohl glauben

Leontine zuckte mitleidig die Achſeln Warum bedient
ſich denn Madame Arcourt nicht der Beweiſe die ſie in
Händen hat um den Verleumder und Schurken zu entlarven

Weil ſie den Eklat zu vermeiden wünſcht da ſich der
Graf wohl gehütet hat ſein Gift gegen einen andern Menſchen
als gegen uns zu verſpritzen weil ſie kein Duell haben und
Hortenſe die von Allem nichts weiß nicht aus ihrer glück
lichen Unbefangenheit reißen will

Und ſo weiter und ſo weiter ſagte Leoutine ver
ächtlich Du nimmſt das Alles für baare Münze glaubſt
an den Edelmuth jener Lenute an die koloſſale Dummheit
des Grafen Ulrich ich bedaure Dich

Jch glaube an das was ich mit den Augen ſehe mit
den Händen greife Verharre nicht abſichtlich in einer Ver
blendung antwortete Ulrich gereizt

Die Zeit wird lehren auf weſſen Seite die Verblendung
war mit weſſen Augen Du geſehen haſt verſetzte Leontine
Antworte mir jetzt kurz und bündig auf einige Fragen

Glaubſt Du Mademoiſelle Arcourt ſei eine paſſende
Geſellſchafterin für mich eine geeignete Stellvertreterin

reichen Sowohl in Schindler s Hotel Munſch als auch im I Wilhelm II greifbarere Geſtalt annehme Jedenfalls

v W vwW vnvMMm HvJ öÖä3 J e nur irrt 9 r J 2 reGeſicht Auch als er geendet hatte ſchwieg ſie noch einige Liebe Leontine
Keine Umſchweife ich verlauge Ja oder Nein
Nun denn ja wie ich die Dame kennen gelernt

habe
Ja das genügt Glaubſt Du Mademoiſelle de Barras

ſei würdig Baronin von Reina zu werden
Ja erklang es jetzt ohne Zögern
Und beklagſt Du Dich dennoch daß ſie es wird

ſah ihn durchbohrend an
Er ſchwieg und blickte zu Boden
Antwort mahnte ſie
Leontine er ſtockte
Du blickſt zu Boden Du kannſt mich nicht anſehen

Du ſchweigſt fuhr ſie unerbittlich fort wohl ſo werde
ich reden dieſelbe Verblendung welche meines Vaters Blicke
umnachtet hat auch Dich ergriffen Jhr ſeid Beide verſtrickt
in einer wahnſinnigen dämoniſchen Liebe zu der Abenteurerin
Widerſprich mir leugne wenn Du es vermagſt

Du kannſt es nicht fuhr ſie fort als er ſchwieg Dei
Schweigen iſt Eingeſtändniß Verlaß mich jetzt Ulrich
wir haben einander nichts mehr zu ſagen

Leontine begann der Lieutenant höre mich vergieb
mir

Was könnteſt Du mir noch zu ſagen haben was hätte
ich Dir zu verzeihen fragte ſie Willſt Du mir den
Taumel ſchildern von dem Du befangen biſt Erlaß mir
das War die Liebe die Du für mich hegteſt oder zu
hegen glanbteſt nicht ſtark genug Dich vor der Verſuchung
zu ſchützen ſo war es eben keine Liebe Du haſt Dich in
mir ich mich in Dir getänſcht wir haden einander nichts zu
verzeihen Lebe wohl Ulrich

Sie machte eine entlaſſende Bewegung als ſei ſie eine
Fürſtin er ihr Vaſall Ulrich ging doch nicht Was wirſt

Sie

meiner Mutter wie mein Vater ſich ausdrückt Du thun fragte er mit bebender Stimme
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Seite 2 Mittwoch
Gerüchte verzeichnenswerth denn ſie zeigen daß die bevorſtehende
Vermählung im Hauſe Bismarck auch politiſchen Kombinationen
viel Stoff verleiht und ſelbſt der Umweg einer Verſöhnung des
Fürſten Bismarck mit ſeinem Herrſcher über Wien in politiſchen
Spintiſirereien nicht als ein Ding der Unmöglichkeit hingeſtellt
wird Die nächſten Tage werden ja zeigen welche dieſer Kom
binationen der Wirklichkeit am nächſten kam unſere Pflicht war
es dieſelben zu regiſtriren

Soviel bis jetzt bekannt iſt kehrt Fürſt Bismarck nach den
Hochzeitsfeſtlichkeiten nicht uach Friedrichsrnh zurück ſondern be
giebt ſich nach München wo er als Gaſt des Malers Lenbach
einige Tage verbringen wird und dann nach Kiſſingen zur KurDieſe bisherigen Reiſchispoſitloren klingen höchſt proſaiſch ſie ſind

zu ſenſationellen politiſchen Grübeleien wenig geeignet aber in
der Politik iſt das Unmöglichſte ſchon möglich das Proſaiſcheſt
ſchon Poeſie geworden Erwägt man die geſellſchaftlche Stellung
der Familie Hoyos und deren verwandtſchaftliche Beziehungen
dann iſt es freilich ſchwer den Charakter des Frendenfeſtes im
Hauſe Bismarck als einen ſtreng familiären im Ange zu behalten
weil die Betheiligung der höchſten und hohen Ariſtokratie an dem
ſelben logiſcher Weiſe auch eine gewiſſe Rückſichtnahme in Berlin

bedingt H E Petermann
Politiſche Ueberſicht

Dentſches Reich
Berlin 18 Juni Hofnachrichten Hente früh

kam der Kaiſer von Potsdam nach Berlin und begab ſich zu
Pferde nach dem Tempelhofer Felde Dort beſichtigte der Monarch
im Beiſein einer zahlreichen Generalität und vieler fremdherrlicher
Offiziere das Garde Küraſſier Regiment und das 2 Garde
Ulanen Regiment Darauf nahm der Kaiſer einige perſönliche
Meldungen höherer Offiziere entgegen und entſprach einer Ein
ladung des Offizierkorps des Garde Küraſſier Regiments zur Tafel
Hierauf begab ſich der Monarch in das Berliner Schloß um die
Marinevorträge entgegenzunehmen Nachmittags wohnte der Kaiſer
dem Armee Jagdrennen in Hoppegarten bei Am Abend traf der
König von Schweden von Weimar über Berlin in Potsdam
ein und nahm im Neuen Palais Wohnung Die Begrüßung der
kaiſerlichen Majeſtäten mit dem Gaſte war eine überaus herzliche
Morgen wird wahrſcheinlich die Abreiſe des Königs erfolgen

Der Gegenbeſuch des Zaren bei Kaiſer Wilhelm
wurde nach einem Petersburger Briefe der Wiener Pol Korreſp
nicht in Folge von Zufälligkeiten ſondern wegen politiſcher Er
wägungen aufgeſchoben Ein raſcher Gegenbeſuch des Zaren hätte
wieder einen Beſuch des dentſchen Kaiſers veranlaßt dieſe Begeg
nungen hätten Frankreich mißtrauiſcher gemacht und ein ruſſiſch
franzöſiſches Einvernehmen gehindert Ein Gegenbeſuch im Jahre
1891 hätte die Wirkung des Beſuchs in Kronſtadt in Frankreich
verringert jetzt aber ſei Rußlands internationale Stellung beſtimmt
und klar Der Beſuch des Zaren kann alſo Frankreichs Empfind
lichkeit nicht wecken und Deutſchland nicht zu irrigen Folgerungen
verleiten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Aller
höchſte Urkunde vom 12 d welche beſtimmt daß zur Er
innernng an die vor 100 Jahren erfolgte Ernenerung des Rothen
Adlerordens dieſer Orden mit der Königlichen Krone welche
ihm damals beigefügt wurde wiederum anuszuſtatten iſt Zu dem
Ende wollen Wir ſo heißt es darin als beſondere Auszeichnung
in geeigneten Fällen das Ordenskrenz mit der Krone verleihen
und beſtimmen daß dasſelbe für dieſe Fälle in allen ſeinen Klaſſenmit der Kbniglichen rone nach Maßgabe der von Uns genehmigten

Zeichnungen zu verſehen iſt
Die Hamburger Nachrichten weiſen anknüpfend

an eine Bemerkung der Daily News alle vernünftigen Menſchen
müßten für den gegenwärtigen Zuſtand Europas dankbar ſein
unter den beſtehenden Verhältniſſen ſei er der beſte den man wahr
ſcheinlicherweiſe erlangen könne darauf hin daß der Dreibund
der den Frieden verbürge das Werk der Politik Kaiſer Wilhelms I
und ſeines Kanzlers ſei Der Dreibund iſt nicht dae Werk der
heutigen Regiernng ſondern Letztere hat denſelben vorgefunden
wir können unr hoffen und wünſchen daß ſie ihn erhalten möge

Die parlamentariſchen Verhandlungen des
preußiſchen Landtages haben heute wieder begonnen Die
Regierung wünſcht die Seſſion ſchnell zu Ende zu bringen aber
es ſcheinen die Dinge nicht ſo glatt verlaufen zu ſollen Das
Herrenhaus hat die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes über das
Militäranwärtergeſetz umgeſtoßen auch bei dem Tertiärbahngeſetz
wird es nicht an Differenzen fehlen

Die Anſiedelungs Kommiſſion für die Pro
vinz Poſen und Weſtpreußen hält heute und morgen in Poſen
Sitzungen ab Von den Mitgliedern ſind Miniſterialdirektor
Kügler Geh Oberfinanzrath von Rheinbaben Geh Oberregierungs
rath Haaſe und die Geheimen Regierungsräthe von Rheinbaben
und von Wilmowski aus Berlin dort eingetroffen

e e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Eine Regelung des geſammten höheren

Mädchenſchulweſens war ſchon vom vorigen Kultusminiſter
in Ausſicht genommen Einer dieſer Tage empfangenen Abordnung
des Preußiſchen Vereins der öffentlichen höheren Mädchenſchulen
hat unn der Kultusminiſter Dr r ſeine Bereitwilligkeit
zur Jnaungriffnahme derſelben Aufgabe erklärt unter
Berückſichtigung der ihm von dem Vereine eingereichten Regelungs
vorſchläge Als wahrſcheinlichen Zeitpunkt für den Eintritt in die
erforderlichen Berathungen bei denen die Mitwirkung von in der
Praxis ſtehenden Mädchenſchulpädagogen unumgänglich nothwendig
erſcheine bezeichnete der Miniſter den Herbſt dieſes Jahres
falls nicht beſonders reichliche Vorlagen aus ſeinem Verwaltungs
gebiet an den Landtag zu bringen wären

Der Allgemeine deutſche Schnlverein zur Er
haltung des Dentſchthums im Auslande welcher in 379 Orts
gruppen etwa 21000 Mitglieder zählt hat in ſeiner am Sonntag
in Braunſchweig ſtattgehabten Hauptverſammlung eine träftige
Agitation für die Zwecke des Vereins ins Werk zu ſetzen beſchloſſen

Jm Reichsverſicherungsamt trat heute eine Ver
ſammlung von Vertretern der Jnvaliditäts und Alters
verſicherungs anſtalten zu Berathungen über verſchiedene
Fragen aus dem Gebiete der Jnvaliditäts und Altersverſicherung
S Auf der Tagesordnung ſtand u A die Gewinnung
tatiſtiſchen Materials zum Zwecke der künftigen Bemeſſung der

Verſtchernugsbeiträge ſowie die Frage ob und in welcher Weiſe
die Mittel der Verſicherungsanſtalten zum Theil für die Erbauung
billiger Arbeiterwohnnngen Arbeiterheime mit Garten 2c verwendet
werden können

Freihäfen ſollten nach einer auch von uns gebrachten
Meldung für Kiel Danzig und Stettin in Ansſicht ge
nommen ſein Dazu wird von nnterrichteter Seite bemerkt daß
bezüglich Kiels und Danzigs noch nichts feſtſtehe bezüglich
Stettins an eine Freiabtheilung in den von der Stadt Stettin zu
erbanenden Hafenanlagen gedacht wird

Eine Landesverſammlung der Konſervativen
des Königreiches Sachſen hat in Dresden ſtattgefunden
Hauptgegenſtand der Tagesordnung waren Anträge des Frhrnu
von Frieſen in welchen zur Bekämpfung der Sozialdemo
kratie zur Einſchränkung der Macht des Judenthums und zur
Pflege des chriſtlichen Volkslebens aufgefordert wird Das konſer
vative Parteiprogramm ſoll auf die Jndeufrage ausdrücklich Bezug
nehmen und zu dieſem Zweck ein allgemeiner Parteitag der konſer
vativen Partei für ganz Deutſchland einberufen werden Die
Anträge wurden augenommen

Die Koſten der Berliner Weltausſtellung ver
auſchlagt die Köln Ztg an der Hand der Zahlen die für
frühere Ausſtellungen maßgebend waren quf 55 60 Millionen
Mark Allerdings geht dieſe Summe über die Koſtenſumme für
die letzte Pariſer Ausſtellung etwas hinaus es erſcheint ſo bemerkt
jenes Blatt die Annahme eines etwas höheren Koſtenſatzes indeſſen
durchaus gerechtfertigt wenn man erwägt daß in Paris der Platz
für das Unternehmen ſchon vorhanden war und außerdem in dem
Trocaderopalaſt ein höchſt geſchmackvolles und bedeutendes Aus
ſtellungsgebände zur Verfügung ſtand während in Berlin ſowohl
die Beſchaffung und Herrichtung des Platzes wie die Aufführung
der Ausſtellungsbanlichkeiten ſehr erhebliche Mittel in Anſpruch
nehmen würde Man wird ſich daher nicht darüber hinwegtäuſchen
dürfen daß ein Betrag von der angegebenen Höhe für die Fi
nanzirung des Unternehmens erforderlich ſein würde ſowie daß
ein ſehr erheblicher wenn nicht der überwiegende Theil als Ga
rantiefonds wird beſchafft werden müſſen

Jnu einer großen katholiſchen Volksverſamm
lung zum Beitritt zum katholiſchen Volksverein in Trier hielt
der Abgeordnete Dr Lieber die Hauptrede worin er in auf
fällig ſcharfem Tone die bekannten Fordernngen von dem
ſonverainen Papſt der Ordensfreiheit und der konfeſſionellen Schule
ſowie die volle Gleichberechtigung der Katholiken auf allen Gebieten
des öffentlichen Lebens betonte Die Schlußrede hielt Biſchof
Korum An den Papſt und an den Kaiſer wurden Huldignngs
telegramme geſandt

Die Sozialdemokraten wollen die Erfahrung ge
macht haben daß bei Ansſtänden in den weſtlichen Provinzen
die ſogenannten Strikebrecher immer ans den öſtlichen Pro
vinzen kommen wo gewerkſchaftliche Organiſationen ſeltener
ſind Um dem entgegenzuarbeiten ſollen maſſenhaft Flugblätter
durch die Geueralſtrikekommiſſion in Hamburg auch in polniſcher
Sprache im Oſten verbreitet werden Wenn der Boden durch die
Flugblattvertheilung etwas geebnet iſt ſollen Verſammlungen ab
gehalten werden

Dresden 13 Jnni Fürſt Bismarck wird die hier ge
plante Huldigung die in einem Fackelſtändchen hieſiger Vereine
und Körperſchaften beſtehen ſoll annehmen

Kiel 13 Juni Die Miniſter Dr v Boetticher Frei
herr v Berlepſch und Thielen ſowie der Staatsſekretär Freir
herr v Maltzahn wohnten geſtern dem Gottesdienſt in den
Arbeiterbaracken bei Holtenan bei nahmen darauf das Frühſtück

Laß Dich das nicht kümmern verſetzte ſie mit unnatür
licher Ruhe ich reiſe morgen nach Reina

Er wollte zu ihren Füßen ſtürzen ihre Hand an ſeine
Lippen drücken ſie winkte ihm abwehrend Keine Scene
Ulrich verlaß mich ich bedarf der Ruhe und habe für meine
Abreiſe noch viel zu ordnen

Der Lieutenant ging Er hatte es ja gewußt es mußte
ſo kommen und in einer Beziehung war es noch beſſer ge
gangen als er geglaubt Was er nicht gewagt hätte von
Leontine zu fordern das hatte ſie ihm gewährt ſeine
Freiheit und die Ruhe mit der ſie ihn aufgab zeigte ihm
wie wenig ihr das koſtete Nein dieſe kalte ſtolze Schön
heit konnte keiner wahren Liebe fähig ſein was lieben heißt
hatte er erſt gelernt in der Atmoſphäre die Hortenſe um
gab er war erlöſt von der Lüge brauchte keine Liebe zu
heucheln wo er ſie nicht mehr eipfand Was ſollte aber
aus der ihn durchwühlenden Leidenſchaft werden Was
konnte durfte ihm die Braut die Gemahlin ſeines Onkels
ſein Fragt reflektirt eine Leidenſchaft die ihre Nahrung
lediglich durch die Sinne empfängt Sie ſtürmt blindlings
vorwärts unbekümmert darum wohin der Weg führe in
welchem Abgrnun er endige

Hätte Ulrich Leontine geſehen nachdem ſich hinter ihm
die Thür ihres Zimmers geſchloſſen er würde eine andere
Anſicht über ihre Kälte und ihren Stolz erhalten haben
Hätte er ſie geſehen wie ſie ihm mit ausgebreiteten Armen
nachſah wie es von ihren Lippen in herzzerreißender Angſt
und Qual bebte Jch habe ihn verloren ich bin elend
verlaſſen für mein Leben und ihn muß ich in ſein Verderben
rennen laſſen Hätte er ſie geſehen hätte ſie ſich ihm ſo
gezeigt vielleicht hätte er in dieſer Stunde erfahren wo die
wahre Liebe zu finden ſei vielleicht wäre Beiden viel Qual
und Ungemach viel Gram und Herzeleid viel Jrrwahn und
Reue erſpart worden Es ſollte nicht ſein die Thür
welche ſich zwiſchen ſie gelegt war eine Scheidewand die

ſich für ſie aufrichtete war ein Markſtein der ſich kalt und
nnerbittlich auf ihrem Lebenspfad aufſtellte Hier ſchieden
ſich ihre Wege werden ſie je wieder zuſammentreffen

Jch bedarf der Ruhe hatte Leontine zu Ulrich ge
ſagt wie weit entfernt war ſie Ruhe zu finden Raſtlos
ging ſie in ihrem Zimmer auf und ab ſie vermochte nicht
zu ſitzen nicht zu liegen Sie klingelte ihrem Mädchen und
befahl ihr Alles zur Abreiſe vorzubereiten ſie werde mit
dem Frühzuge nach Reing fahren Sophie erklärte ſie habe
bereits die Koffer zurechtgeſtellt und Leontine fragte ſie
nicht einmal wie ſie darauf komme Es war ihr Alles
außer ihrem Schmerz ſo gleichgültig daß die Worte nur
wie ein hohler Schall an ihr Ohr ſchlugen

Das arme Fräulein iſt ganz gebrochen ſagte Sophie
zu ihren Mitdienern Sie hat mir ſoeben den Befehl zum
Packen ertheilt

Mit dem Lieutenant ſcheint s auch aus zu ſein der
machte ein Geſicht wie drei Tage Regenwetter als ſie ihm
die Thür öffnete brummte der Portier in deſſen Loge die
Unterhaltung ſtattfand

Es iſt aber auch kein Spaß ſolche junge Stiefmutter
zu bekommen nickte ſeine Frau

Das Fräulein muß ſehen daß ſie bald unter die Hanbe
kommt an Freiern wird s ihr doch nicht fehlen meinte der
Kammerdiener des Herrn der auf einen Augenblick herein
geſchlüpft war Mit der neuen Gnädigen und mit der
gnädigen Tante die ſie als Zugabe mit ins Haus bringt
iſt kein Kirſcheneſſen das ſage ich Euch und ich verſtehe
mich darauf

Man wird ſich s wohl noch zu überlegen haben ob man
hier bleibt bemerkte der Jäger

Ehre wird nicht mehr viel dabei zu holen ſein ant
wortete der Kammerdiener es iſt ſo ſo

Die ſelige Frau Baronin dreht ſich im Grabe num
ſeufzte die Portiersfrau Fortſetzung folgt
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beim Prinzen Heinrich ein und beſichtigten ſpäter den Panzer

Beownlf Heute begaben ſich dieſelben mittelſt Dampfers durch
den Kanal nach Rendsburg

Vochum 13 Juni Der Verbandstag des chriſtlich
ſozialen Arbeitervereins der Mark in Günnigfeld proteſtirte
in ſtürmiſcher Weiſe gegen die Verhaftung des Redaktenrs Fus
augel und ſprach demſelben ſeine volle Sympathie aus

Darmſtadt 13 Juni Das Gerücht wonach An
Heinrich von Heſſen ſich mit der Hofſängerin Frl Mileng
vermählt habe iſt gänzlich unbegründet Der Prä

ident der zweiten heſſiſchen Kammer Bankdirektor Kugler iſt
u Offenbach geſtern in Folge eines Schlaganfalls plötzlich ge
ſtorben Als vermuthlicher Nachfolger im Kammerpräſidinm
wird der Rechtsanwalt Weber in Offenbach genannt

Stuttgart 13 Jnni Die Unterſuchungen wegen Kapital
ſteuerdefraudationen haben hier neuerdings einen ſolchen Um
fang angenommen daß ſich die Oberſtenerbehörde genöthigt ſah
ein eigenes Bureau für dieſen Zweck zu bilden

OeſterreichUngarn
Wien 18 Juni Die beiden Finanzminiſter ver

einbarten weiter die Solidarität der parlamentariſchen Aktion
Werden Anträge zur Aufnahme von Baarzahlnngen geſtellt ſo
werden ſich beide nicht ablehnend verhalten zur Vermeidung jedes
Mißtrauens Gelingt letzteres nicht oder dringen die ValntaVor
lagen nicht vollkommen durch ſo werden beide Miniſter die
Kabinetsfrage ſtellen

Lemberg 18 Juni Die polniſchen Blätter ziehen gegen
die Czechen wegen ihrer ruſſophilen Demonſtrationen
ſcharf zu Felde und es zeigt ſich daß man das Sokolfeſt damit
keine Störung in dasſelbe gebracht werde unr erſt vorüberlaſſen
wolle um den Jungezechen wegen ihres Auftretens in Nanchy und
wegen der Zweideutigkeiten die ſie ſich auch hier zu Schulden
kommen ließen den Text zu leſen und den Standpunkt klar zu
machen Es wird den Czechen klipp und klar bedentet daß die
Polen für ihre Beſtrebungen nicht zu haben ſeien

Jtalien
Rom 18 Juni Die Königin die ſich gegenwärtig in

Neapel befindet kehrt am Donnerstag hierher zurück um alsdann
gemeinſchaftlich mit dem König ſobald das Parlament in die
Ferien gegangen was Ende der Woche eintreten dürfte nach
Monza überzuſiedeln Für die geplante Reiſe nach Potsdam iſt
noch kein beſtimmter Termin feſtgeſetzt doch gilt es für zweifelhaft
ob dieſelbe noch im Juni ſtattfinden wird

Der Miniſterrath hat ſich mit der Auflöſung der Kammer
und dem Ansſchreiben der Wahlen noch nicht beſchäftigt daher
ſind die Gerüchte betreffend der Zeitpnnkt der Neuwahlen unbe
gründet Desgleichen iſt es unrichtig daß das Miniſterinm ein
Centralwahl Comitee konſtituiren werde falls die heutige Kammer
wegen Abreiſe vieler Deputirter beſchlußunfähig ſein ſollte iſt eine
Vertagung auf unbeſtimmte Zeit voransſichtlich

Frankreich
Paris 13 Juni Präſident Carnot hat eine öffentliche

Beleidigung über ſich ergehen laſſen müſſen Zwei ſehr elegant
gekleidete Herren die innerhalb des Sattelplatzes den Prä
ſidenten als derſelbe nach den geſtrigen Rennen zu Longchamps
nach Hauſe fuhr mit den Worten Hölzerner Menſch und
Vor dem werdet Jhr doch nicht den Hut abziehen be

ſchimpften wurden unr durch Verhaftung vor der
Lynchung durch das wüthende von allen Seiten auf ſie zu
ſtürzende Publikum gerettet Es giebt eben in Frankreich Leute
welche es Herrn Carnot übel nehmen daß er in Nancy den Groß
fürſten Konſtantin ehe er ihn empfing eine Viertelſtunde warten
ließ Hierauf ſoll ſich vielleicht der Zurnf Hölzerner Menſch
beziehen Jn franzöſiſchen Witzblättern wird Caruot bekanntlich
vielfach als Nußknacker abgebildet

Belgien
Brüfſel 13 Juni Anläßlich der morgen ſtattfindenden

Wahlen traf die Polizei beſondere Maßregeln zur Aufrecht
haltung der Ruhe Der Bürgermeiſter hatte hierüber eine längere
Unterredung mit dem Miniſter des Jnnern und erklärte dieſem
alle erforderlichen Maßregeln ſeien getroffen Der Miniſter be
tonte es ſei beſchloſſen im Falle von Ruheſtörnngen ganz ent
ſchieden vorzugehen die Truppen würden morgen in den
Kaſernen bereit gehalten werden und der erſten Aufforderung ent
ſprechen Bisher läßt nichts auf Ruheſtörnngen ſchließen

Groſzbritannien
London 13 Jnni Ein Artikel der Times enthält die

Meldung die Britiſch Oſtafrikaniſche Geſellſchaft habe
ihren Agenten befohlen Uganda zu räumen Es ſei jedoch
die Frage ob die bezüglichen Weiſungen den Kapitän Lugard
rechtzeitig erreichen würden Die Britiſch Oſtafrikaniſche Geſell
ſchaft erklärte daß ihre Mittel erſchöpft ſeien Wenn nicht Eng
land ſelbſt eingreife ſo würden dieſe Landſtriche von andern beſetzt
werden Die Times weiſt ſodann darauf hin wie der deutſche
Beſitz in Oſtafrika anfblühe ſeitdem ſich die Reichsregierung
um ihn kümmere und betont es würde England wenig Koſten
verurſachen die engliſchen Jntereſſen gehörig wahrzunehmen

Spanien
Barcelona 13 Juni Die Arbeitervertreter ans

der Provinz ſind hier eingetroffen um den allgemeinen
Ausſtand zu beſchließen Man nimmt an daß ſich infolgedeſſen
die Lage hente ſchwierig geſtalten und Ruheſtörungen ſtattfinden
werden Die Regierung hat beſchloſſen denſelben mit der größten
Entſchiedenheit zu begegneu

San Sebafſtian 13 Juni Eine große Volksmenge griff
geſtern das Dominikaner Kloſter in Calarrho an dranug
in das Jnnere des Kloſters und zerſtörte die Kloſterkirche Die
Mönche flüchteten durch eine Gartenthür nach dem biſchöflichen
Seminar Das Militär ſtellte die Ruhe wieder her und ver
haftete 80 Ruheſtörer

Rußland
Petersburg 13 Juni Ueber die letzten Berathungen der

Getreidekommiſſion verlautet ſie hätten mit allen gegen eine
Stimme zu dem Beſchluſſe geführt die Ausfuhr von Weizen
Gerſte Hafer ſowie der anderen Getreideprodukte mit Aus
nahme von Roggen und Kleie zu geſtatten Der am Sonnabend
beſchloſſene Termin wird erſt nach erfolgter kaiſerlicher Genehmigun
bekannt gemacht werden

Das Miniſterkomitee genehmigte den Bau der weſt
ſibiriſchen Bahn in der Richtung auf Tcheljabinsk Kurgan
Petropawlowsk Omsk und Kainsk mit der Ueberbrückung des Ob
bei dem Dorfe Kriwoſtchekow bis zur Station Potchitanskaja derceutralſibiriſchen Bahn mit Umgehnng von Tomsk und beſchloß

den Bau der Linie Tcheljabinsk Omsk dieſes Jahr auf Staats
koſten vorzunehmen

Amerika
Newyork 13 Jnni Die Blätter der republikaniſchen

Partei im Oſten wie im Weſten geben verſteckt oder offen ihren
Mißmnth über die Nomination Harriſons Ausdruck und
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die Mehrzahl ſtimmt darin überein daß die Partei einen ſchweren
Wahlkampf zu beſtehen haben werde Blaine ſagte er werde
Harriſon unterſtützen doch glaubt es Niemand Maec Kinley wird
des Verraths an der Partei beſchuldigt und ſeine Popularität iſt
ſtark geſunken Die Partei iſt nach den Urtheilen der Preſſe de
moraliſirt und nur die Beute Politiker jnbiliren Die Ausſichten
der Demokraten ſind gut

e LohalesDer Nachdruck unſerer Original okal Berichte iſt unr mit Onellenangade geſtattet

Halle 14 Juni
Der König von Schweden kam geſtern Nachmittag 5 Uhr

14 Min auf der Durchreiſe von Weimar nach Berlin hier an Während
des Aufenthaltes von 5 Minuten entſtieg der hohe Herr eine ſchöne
ſtattliche Figur ſeinem Salonwagen und promenirte auf dem Perron
auf urd ab Der König unterhielt ſich hierauf mit Herrn Stations
vorſte I Cl Greve und Herrn Polizeikommiſſar Groſſe Eine
offiziel Begrüßung fand nicht ſtatt

Militäriſches Nachdem in letzterer Zeit auf dem großen
Exerzierplatze an der Haide große Bataillons Exercitien beider hieſigen
Bataillone ſtattgefunden haben wird am 17 d M die Beſichtigung
durch den kommandirenden General des IV Armeekorps den General
der Kavallerie v Häniſch vor ſich gehen

Concerte Am Sonntag und Montag wird die Kapelle des
Garde Kü raſſierregiments aus Berlin und zwar Sonntag und
Montag Nachmittags in Bad Wittekind reſp Freyberg s Garten
Abends im Prinz Karl concertiren

Ein Mahnwort an Eltern und Pflegebefohlene Bei
dem ſtarken Verkehr in den belebten Straßen kann den Eltern und
Pflegebefohlenen nicht dringend genug ans Herz gelegt werden ihre
Kleinen mehr im Auge zu behalten Geſtern Abend in der neunten
Stunde waren mehrere Paſſanten der Geiſtſtraße Augenzeugen wie ein
etwa 8 Jahre alter Knabe direkt unter das Pferd eines im Gange
beſindlichen Straßenbahnwagens lief Nur der großen Aufmerkſamkeit
des Kutſchers war es zu danken daß ein Unglück verhütet ward

Patent Vom Kaiſerlichen Patentamt iſt auf einen Koffer mi
veränderlicher Längenausdehnung ein Patent ertheilt Herrn M Abel
mann hierſelbſt

br Schornſteinbrand Geſtern Abend gegen 8 Uhr war in dem
Grundſtück Mittelſtraße 6 ein Schornſteinbrand ausgebrochen Da
keine Gefahr vorhanden war konnte die herbeigerufene Feuerwehr ſo
fort wieder abrücken

Lebensmüde Der 17 Jahre alte Fleiſcherlehrling W
wurde geſtern Nachmittag in dem Keller der Wohnung ſeiner Eltern
in der Wörmlitzerſtraße erhängt gefunden Wiederbelebungsverſuche
blieben obne Erfolg Die Motive die ihn zu dieſer traurigen That
getrieben haben könnten ſind ganz unbekannt

M Jugendlicher Zopfabſchneider Eine in der Bernburger
ſtraße wohnhafte Frau kam auf recht komiſche Weiſe um einen ihrer
Zöpfe Jhre fünfjährige Tochter wünſchte für ihre kahlköpfige
Puppe gern einen natürlichen Haarſchmuck und benutzte den Schlaf
ihrer Mutter derſelben einen Haarzopf vom Kopfe zu ſchneiden

Ortsévorſteher Wahlen Dieſer Tage fanden in mehreren
Dörfern des Saalkreiſes die Wahlen von Ortsvorſtehern ſtatt Jn
Braſchwitz wurde Herr Geißler in Rabatz Herr Gaul und in
Reideburg Herr Oemiſch jun neu gewählt

Verſchiedenes Vor einigen Tagen gaben wir einige hieſige
Firmen der Teigtheilmaſchinen Jnduſtrie bekannt welche auf der gegen
wärtig in Weimar ſtattfindenden Konditorei Ausſtellung vertreten ſeien
Unter ihnen war auch die Firma Tretrop genannt Wie uns nun
von dieſer mitgetheilt wird hat ſie ſich an der Ausſtellung nicht be
theiligt Auf Wunſch theilen wir mit daß die vor Kurzem vom
hieſigen Schöffengericht als Kartenlegerin reſp Wahrſagerin verurtheilte
Frau Wantzlöben mit der Frau M Wantzlöben geb Bertram Jn
haberin des Vermittelungsbureaus Spiegelgaſſe nicht identiſch iſt

Aus dem Vereinsleben
Der hieſige Kreisverein des Verbandes dentſcher

Bureaubeamten hält am nächſten Sonnabend wiederum eine Sitzung
im Reſtaurant zum Reichskanzler ab in der man ſich über die dies
ſeits zu ſtellenden und die überhaupt zur Erledigung kommenden An
träge auf dem V Verbandstage in Hildesheim ſchlüſſig machen will

Der Bureau BVeamten Verein Einigkeit hält am 6 Juli
im Reichskanzler ſeine ordentliche General Verſammlung
ab Der Verein hat ſeine Satzungen nunmehr drucken laſſen und
ſeinen Mitgliedern eingehändigt Sein Sommervergnügen begeht der
Verein in Kürze im Geſellſchaftshaufe zu Diemitz

Veſichtigung Geſtern Nachmittag ſtattete der Hand werker
Meiſter Verein den königlichen Kliniken an der Magdeburger
ſtraße einen Beſuch ab aber nicht etwa wie wir gleich von vornherein
bemerken wollen um ſich auf ſeinen Geſundheitszuſtand unterſuchen zu
laſſen Der Beſuch galt vielmehr vornehmlich der Oekonomie der

kliniſchen Anſtalten und wurden hier die Koch und Waſchküche ſowie
das Keſſelhaus einer Beſichtigung unterzogen Der Maſchinenmeiſter
der Anſtalten Baßler hatte bereitwilligſt die Führung der
Beſucher unter denen ſich auch eine größere Anzahl Damen befanden
übernommen und gab hinſichtlich der einzelnen Betriebe erläuternde
Erklärungen und Antworten auf an ihn geſtellte Fragen Die Damen
intereſſirte namentlich die Kochküche mit ihren blinkenden Geräthen

von welcher aus tagtäglich circa 500 Köpfe die leibliche Stärkung in
den verſchiedenartigſten Formen und Diäten erhalten Die einzelnen
Raumverhältniſſe geſtatteten leider nicht allen Theilnehmern ſich ein
gehend von den Betrieben zu informiren doch haben ſicherlich Alle
einen befriedigenden Eindruck von dem Geſehenen mit nach Hauſe
genommen

Halleſcher Bicyele Club Jn der geſtrigen Monatsver
ſammlung wurde beſchloſſen das Herbſtrennen am 14 Auguſt
abzuhalten

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 13 Juni

Zur Verpflichtung und Einführung des zum unbeſoldeten
Stadtrath gewählten zu dieſem Amte vom Herrn Reg Präſidenten
beſtätigten Herrn St V Dönitz nahm zunächſt Herr Oberbürger
meiſter Staude das Wort Er wies darauf hin daß der neue
Stadtrath ſeit Jahren mit Ehren der StadtverordnetenVerſammlung
angehört habe und allen Magiſtratsmitgliedern als ein Mann bekannt
ſei der ſtets mit Uneigennützigkeit Bereitwilligkeit zur Arbeit und
großer Sachkenntniß die Intereſſen der Stadt wahrgenommen habe
es könne kein Zweifel daran beſtehen daß Herr Dönitz auch in ſeiner
neuen Stellung im Magiſtrat für deſſen Mitglieder das Geſetz und
die Intereſſen der Stadt die einzige Richtſchnur bildeten daſſelbe zu
thun beſtrebt ſein werde und in dieſem Sinne möge er herzlich will
kommen ſein Nachdem von Herrn Dönitz dann der vorgeſchriebene
Eid geleiſtet war richtete auch der Stadtverordneten Vorſteher Reg
Rath a D Gneiſt herzliche Begrüßungsworte an ihn derſelbe gab
dem Wunſche Ausdruck daß die reichen Erfahrungen welche Herr
Hönitz in ſeiner zum Nutzen unſerer geliebten Stadt ſeit einer Reihe
n Jahren geübten Thätigkeit als Stadt Verordneter geſammelt

be ihm in ſeinem neuen Amte von Nutzen ſein und daſſelbe
Fleichtern möchten damit daſſelbe ihm zu voller Befriedigung gereiche

err Stadtrath Dönitz verſicherte dann unter dem Ausdruck des
Hankes für das ihm durch die Wahl zum Magiſtratsmitglied ſeitens

r Verſammlung entgegengebrachte Vertrauen daß er weit davon

eiden genug nur anzunehmen daß man ihm damit eine Anerkennung
e ſei dieſe Wahl als ſein Verdienſt zu betrachten er ſei be

eines redlichen Strebens habe beweiſen wollen mit dem Anſporn zu
weiterem Fleiß und in dieſem Sinne werde er ſein neues Amt aus
zufüllen ſuchen ſo weit ſeine Kräfte ausreichten ſtets beſtrebt etwaige
Mängel die er mit Nachſicht aufzufaſſen bitte nach Möglichkeit aus
zugleichen Zur Vorberathung der Wahl eines Stadtbau
rathes für welche am Anfang December d J vakante Stellung
ſchon jetzt Meldungen einlaufen wurde die mit der Vorberathnng der
Reorganiſation des ſtädtiſchen Bauweſens betraut geweſene Kommiſſion
durch die Herren Baurath Brünecke und Maurermſtr Friedrich er

n

weitert Es wurde dann beſchloſſen am 1 April 1893 bei den ſtädtiſchen
Elementarſchulen 10 neue Klaſſen neu zu eröffnen Die
Zahl der Klaſſen der Volksſchule ſteigt damit von 138 auf 145 die der
Bürgerknabenſchule von 51 auf 58 die der Bürgermädchenſchule von
47 auf 48 Zur Verwaltung der neuen Klaſſen ſollen 5 Lehrer und
5 Lehrerinnen mit dem Minimalgehalt von 1200 bezw 900 Mk zum
genannten Zeitpunkte angeſtellt werden Auf eine aus der Verſamm
lung geſtellte Anfrage ob bis zu dem erwähnten Termine ausreichende
Räumlichkeiten zur Aufnahme der neuen Klaſſen vorhanden ſein würden
theilte Herr Oberbürgermeiſter Staude mit daß der Schulbau im
ehemaligen Werge ſchen Garten mit aller Kraft betrieben werde ſodaß
wenn irgend möglich die Fertigſtellung bis zum 1 Mai k J zu er
warten ſein dürfte Die Verſammlung ſtimmte der Aufſtellung von
3 Oellaternen in dem von dem Rittergutsbeſitzer Herrn Kobe
zwiſchen dem Königsplatze und der Leipzigerſtraße an
zulegenden Durchgange welcher täglich bis 9 Uhr Abends ge
öffnet fein wird zu und bewilligte für die Unterhaltung derſelben
95 Mk nach Unter Nachbewilligung von 394 Mk 66 Pfg Ueber
ſchreitungen beim Leihamts Etat für 1891 denen übrigens Er
ſparniſſe bei demſelben in Höhe von 678 Mk 43 Pfg gegenüberſtehen
erſuchte die Verſammlung den Magiſtrat um Mittheilung über die
durch die Unredlichkeit des früheren Leihamtstaxators Traverſo der
Stadt erwachſene Schädigung Jn der geſchloſſenen Sitzung
wurde die Penſionirung zweier Lehrer und einer Lehrerin der Herren
Mundt und Rawald und des Fräulein en ine ſowie des
Polizeiſergeanten König genehmigt Neu angeſtellt wurde der Polizei
ſergeant Alexander Morand

Gerichts Zeitung
Schwurgerichtsverhandlungen

K Halle den 13 Juni
Straßenraub

Heute begann am Königl Landgericht die zweite diesjährige
Schwurgerichts Periode Den Vorſitz führt Herr Oberlandesgerichts
rath Weſt aus Naumburg Die erſte Verhandlung hatte zum Gegen
ſtand einen Vorgang vom 10 März d J in Oppiner Flur wobeieinem armen miſchen Arbeiter Franz Gruß von hier von zweien

ſeiner Landsleute die ganze Baarſchaft aus 3,50 Mk beſtehend geraubt
worden war Dieſerhalb hatten ſich auf die Anklage wegen Straßen
raubes zu verantworten der polniſche Arbeiter Franz Krotſchinsky
hier 26 Jahre alt aus Kreis Adelnan gebürtig und der polniſche
Arbeiter Kaspar Jan czak hier aus Kreis Pleſchen gebürtig 28 Jahre
alt Krotſchinsky räumte ein damals dem Arbeiter Gruß erwähnten
Geldbetrag weggenommen zu haben es ſei dies jedoch ohne Gewalt
geſchehen und Janczak habe nicht dabei geholfen ihn aber durch Zu
reden zu der Wegnahme des Geldes angeregt Janczak leugnete dieſe
Anregung mit der Erklärung daß Krotſchinsky auf dem Wege zu
ſchimpfen angefangen und auf einmal den Gruß angepackt hingeworfen
und ihm das Geld abgenommen habe Er Janczak ſei nur inſoweit
dabei betheiligt geweſen als er dem Gruß deſſen Umhängetaſche durch
ſucht und ein Halstuch daraus entnommen ſelbiges aber wieder hin
geworfen habe Aus den Bekundungen des Beraubten ergab ſich daß
er ſeine beiden Landsleute die Angeklagten damals in der chriſt
lichen Herberge zur Heimath hier kennen gelernt und mit ihnen verab
redet habe Arbeit zu ſuchen zu welchem Zwecke er dem Vorſchlage
nach Oppin zu gehen gefolgt ſei Um etwas Geld bis zur Arbeits
erlangung zu bekommen habe er Gruß ſeine Uhr durch Krotſchinsky
verſetzen laſſen der 3 Mk dafür gebracht habe worauf ſie alle drei
ſich auf den Weg gemacht nachdem ſie ſich zuvor durch Schnaps für
zweimal 20 Pfge geſtärkt hatten Dieſe Stärkung war von Gruß ge
ſpendet worden der außerdem ſeinen mittelloſen Kameraden die Be
ſtreitung von deren Zehrkoſten unterwegs verſprochen hatte Die
3,50 Mk betragende Baarſchaft des Franz Gruß hatte aber die Habgier
der Angeklagten erregt was daraus hervorging daß ſie auf dem Wege
nach Oppin heimlich mit einander geſprochen und den Raub jedenfalls
geplant hatten wie der Beraubte aus jener heimlichen Unterredung
hinterher die Ueberzeugung gewonnen Fraglicher Raub iſt in der Weiſe
geſchehen daß Krotſchinsky auf einmal ſeinen Landsmann Gruß von
hinten am Halſe gepackt und zum Niederfallen gebracht hatte worauf
ſich der Angreifer auf den Hingeſtürzten gekniet ihm die Hände feſt
gehalten und das Portemonnaie mit 50 M aus der Hoſentaſche ent
wendet Janczak aber durch Knieen auf die Beine des Gruß ſeinem
Genoſſen Beiſtand geleiſtet hat Nach verübtem Raube ſind die Thäter
weitergewandert wobei Krotſchinsky dem Beraubten mit Stockſchlägen
gedroht hat wenn er ihnen nachkommen werde Gruß iſt darauf nach
Halle zurückgegangen und hat den Vorgang der Polizei angezeigt Am
16 März war er zufällig in der Leipzigerſtraße Krotſchins y begegnet
den er dann polizeilich hat feſtnehmen laſſen worauf auch Janczak er
mittelt worden iſt Die beiden Feſtgenommenen die jene 3,50 M zur
Zehrung verwendet hatten ſahen nun ſehr ſtrenger Beſtrafung entgegen
da der von ihnen gemeinſchaftlich verübte Straßenraub in vollem Um
fange erwieſen war Der Staatsanwalt beantragte das Schuldig ohne
Zubilligung mildernder Umſtände letztere wären nicht vorhanden da
ein armer Arbeiter der ſogar den Angeklagten in kameradſchaftlicher
Weiſe Bezahlung der Zehrkoſten bis zur Arbeitserlangung verſprochen
um ſeine ganze Baarſchaft beraubt worden ſei die Vorſtrafen der An
geklagten wegen Eigenthums bezw Gewaltthätigkeitsvergehen ſprächen
auch nicht für mildernde Umſtände Die Vertheidiger verſuchten die
Sache in milderm Lichte darzuſtellen und wenigſtens mildernde Um
ſtände zu befürworten Die Geſchworenen bejahten beide Schuldfragen
unter Verneinung der Fragen nach mildernden Umſtänden worauf dem
Strafantrage entſprechend die Angeklagten je zu 5 Jahren Zuchthaus
und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt wurden 5 Jahre Zuchthans iſt
die niedrigſte Strafe für vorliegenden Fall

Die zweite Sache betraf ebenfalls Straßenraub gewann aber in
der Verhandlung ein weſentlich anderes Anſehen als nach dem ur
ſprünglichen Anſcheine Angeklagt war der 25 jährige Bergmann
Michael Dolata aus Eisleben aus Rußland gebürtig Es wurde
ihm zur Laſt gelegt am 21 September v Js früh zwiſchen 4 und
5 Uhr auf dem Wieſenmarkte zu Eisleben einem Bergmanne einen
Spazierſtock mit Gewalt entwendet zu haben Es erfolgte Frei
ſprechung des Angeklagten

Strafkammer
Der Bürgermeiſter Horn aus Torgau wurde am 27 Oktober

daſelbſt wegen Untreue weil er ſeinen Söhnen 8000 Mark Stipendien
aus den vom Magiſtrat verwalteten Stiftungen überwieſen zu ſechs
Wochen Gefängniß verurtheilt Jn Folge erneuter Ver
handlung die das Reichsgericht anordnete wurde er heute von der
hieſigen Strafkammer in Uebereinſtimmung mit dem Staaksanwalt
freigeſprochen da er bei dem Antrag auf Ueberlaſſung von Sti
pendien an ſeine Söhne nicht mitgewirkt und das Bewußtſein der
Rechtswidrigkeit ſich nicht feſtſtellen laſſe

Kleine Chronik
Fortſetzung von Seite

BVochum 13 Juni Zum Unfall eines Feſtzuges
Hierſelbſt hat ſich wie ſchon kurz in einem Telegramm gemeldet ward
ein bedauerlicher Unglücksfall ereignet Geſtern Nachmittag waren auf
der zum Schützenhofe führenden Straße viele Menſchen verſammelt
welche dort den Feſtzug mehrerer Turnvereine erwarteten Als der
Zug ſchon in Sicht war und aller Augen ſich auf ihn richteten fuhr
plötzlich von der andern Seite von Caſtrop kommend ein Fleiſcher
wagen auf dem ſechs augenſcheinlich betrunkene Leute ſaßen in
vollem Galopp die hier ſehr ſteil abfallende Straße herunter mitten in
die verſammelten ſchauluſtigen Menſchen meiſt Kinder hinein von
denen eine große Zahl zu Boden ſtürzten von dem geängſtigten Pferde
das ſich nicht halten konnte getreten und von dem Wagen überfahren
wurden Das Thier ſtürzte ſchließlich ſelbſt zu Boden noch mehrere
Perſonen mit ſich reißend Vier der Jnſaſſen gelang es zu entfliehen
doch wurde der unſelige Lenker nebſt einem ſeiner Kameraden ſofort
verhaftet Todt blieb auf dem Platze ein 16 jähriger Schneider
lehrling Namens Köſters Außerdem ſind bis jetzt 15 darunter
ſehr ſchwer Verletzte der Polizei angemeldet Man kann wohl an
nehmen daß im ganzen mehr als 20 Perſonen durch den Unverſtand
und Leichtſinn ihrer Mitmenſchen an Leben und Geſundheit geſchädigt
worden ſind

Recklinghauſen 12 Juni Jhrem Berufe zum Opfer
fielen auf der in Bruch gelegenen Steinkohlenzeche König

h an hLudwig Schacht II in der Morgenſchicht 2 Bergleute Die
Schachthauer W Köller aus Bruch und M Flaake aus geuirge
hauſen befanden ſich auf einer ſchwebenden Bühne im Schachte als
von oben herunter eine Partie Bretter abſtürzten wovon die beiden
Arbeiter getroffen und in den tiefen Schacht hinab geſchleudert
worden Beide konnten nur noch als Leichen zu Tage gefördert werden

Freiburg i 13 Juni Der Strafe entzogen Der
Mörder ſeiner Gattin Hauptmann a D Grundler hat ſich
in einem Tobſuchtsanfall an einem zerſchnittenen Leintuch im Amtsgefängniß Müllheim erhängt Derſelbe hat ſchon am 8 d Mts

am Tage der Beerdigung ſeines Opfers einen Selbſtmordverſuch ge
macht der aber vereitelt wurde

München 13 Juni Gerettet Geſtern Abend um 9 Uhr
iſt der letzte der verſchütteten 12 Bergarbeiter in Hausham
nachdein er 12 Stunden verſchüttet war geſund aber ſchwach zu Tag
gefördert worden

Stuttgart 13 Juni Eine Schule vom Blitz getroffen
Heute früh 29 Uhr gingen mehrere ſchwere Gewitter über das Neckarthal nieder Jn Cann att ſchlug der Blitz in die Schule ohne

zu zünden Bei dem Flüchten der Kinder entſtand eine Panik wobei
mehrere Kinder verletzt wurden

Peſt 13 Juni Hoch waſſer Der Waſſerſtand der Donau
iſt bis heute Mittag um 37 em geſtiegen Jn Folge des plötzlichen
Steigens der Raab bei Rabnitz wird auch in den dortigen Fluß
gebieten Waſſergefahr befürchtet der Verkehr mit Raab iſt unterbrochen
Bei Goenyo hat ein Dammbruch ſtattgefunden

Linz 13 Juni Eiſenbahn Zuſammenſtoß Auf der
Eiſenbahnbrücke bei Praegarten ſtießen geſtern zwei Laſt züge der
Linz Budweiſer Staatsbahnlinie zuſammen 11 Wagen wurden
zertrümmert Perſonen wurden nicht verletzt

Sevilla 183 Juni Eine Schlacht im Kerker Jn demhieſigen Gefängniſſe am es zu einem ſelbſt für ſpaniſche Gefängniß

verhältniſſe unerhörten gräßlichen Gemetzel Sämmtliche
Gefangenen ſpielten Karten und geriethen dabei in Streit Darauf
theilten ſie ſich in zwei Parteien die mit Taſchenmeſſern und
Eiſenſtücken gegen einander losgingen Acht Gefangene
wurden erſtochen Die Truppen und die Guardia eivil welche
den Aufſtand zu unterdrücken ſuchten erwieſen ſich den Kämpfenden
gegenüber als machtlos Das Gefängniß wurde militäriſch beſetzt da
man einen zweiten Tumult befürchtet

h a tKirchliche Nachrichten
Katholiſche Kirche Am Frohnleichnamstage Donnerstag den

16 Juni Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige Meſſe
9 Uhr feierliches Hochamt und Predigt nach demſelben Prozeſſion
Nachmittags 2 Uhr Sakramentsandacht Während der Frohnleichnams
octav iſt Morgens 7 Uhr heilige Meſſe mit ſakramentalem Segen und
Abends 7 Uhr Sakramentsandacht

St Norbertkirche in Giebichenſtein Am Frohnleichnamsfeſte
Donnerstag den 16 Juni Vorm 9 Uhr Hochamt mit Predigt und
Prozeſſion darauf polniſche Predigt und Andacht Nachmittags 2 Uhr
Sakramentsandacht Während der Frohnleichnamsoctav iſt Morgens
6 Uhr heilige Meſſe mit ſakramentalem Segen und Abends 72 Uhr
Sakramentsandacht

Am Frohnleichnamstage Donnerstag den 16 Juni iſt in der
katholiſchen Kirche zu Giebichenſtein polniſcher Gottesdienſt und Predigt
auch Gelegenheit polniſch zu beichten Die Herren Arbeitgeber welche
kathol Polen im Dienſt haben werden gebeten dieſelben für den ge
nannten Feiertag dahin zu ſenden Das katholiſche Pfarramt

Dechant Dr Woker
Se

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
Celegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
p Köln 14 Juni 10 Uhr 10 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die Köln Ztg meldet aus
Nom Nachdem die innere Lage durch die Kammerabſtimmung
vorläufig befeſtigt iſt erwartet man hier in nächſter Zeit die
Ausführung des längſt geplanten Beſuchs des Königs
paares in Potsdam

I Paris 14 Jnni 10 Uhr 35 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die konſtitutionelle
Rechte beſchloß ein Gegenmanifeſt gegen die Kundgebung
der royaliſtiſchen Rechten

P London 14 Juni 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Auf der Station Bishopgate
fand heute ein Zuſammenſtoß zweier Arbeiterzüge ſtatt
Fs gab mehrere Todte und Verletzte die Betreffenden ſind

ſämmtlich Arbeiter

Stuttgart 13 Juni Bei der in der Schule zu Canu
ſtatt infolge eines kalten Blitzſchlages ausgebrochenen Panik
kamen in dem furchtbaren Gedränge welches anf der Treppe
ſtattfand viele Kinder zu Fall Zahlreiche Schenkelbrüche
und andere Verletzungen wurden konſtatirt Glücklicherweiſe wurde
Niemand getödtet Hilfe war ſchnell zur Hand Vergl
unter Kl Chron RNed

Prag 13 Juni Laut Meldung aus Przibram be
zeichnete Bergmann Havelka der Behörde den Bergmann Kriz
als denjenigen welcher durch unvorſichtiges Fallenlaſſen
eines brennenden Dochtes den Brand im Maria
Schachte verurſacht hätte Havelka Kriz und zwei That
zeugen wurden verhaftet Nach einer anderen Meldung hat
Havelka freiwillig das Geſtändniß abgelegt daß er durch Unvor
ſichtigkeit den Brand verurſacht habe Bei der Kataſtrophe ſind
auch zwei Brüder Havelkas umgekommen

Petersburg 13 Juni Der vielgenannte amerikaniſche
Journaliſt Ponltney Bigelow bekannt durch ſeine Jugend
beztehungen zum Kaiſer Wilhelm iſt aus Rußland ausge
wieſen worden

Rio de Jaueiro 13 Juni Die Rebellen von Matto
groſſigewannen eine ſieben Tage audauernde Entſcheidungs
ſchlacht 1000 Mann der Regierungstruppen ſind gefallen Die
Rebellen nahmen Cuyaba ein plünderten die Stadt und ermordeten
die Beamten

Marktbericht
Dienstag den 14 Juni

Eier pro Mandel 0,80 Mk Stachelbeeren pro Liter 0,25 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Grüne Vohnen p Liter 0,30
Kartoffeln pro 5 Liter 0,35 Kirſchen pro Liter 0,40
Z3wiebeln pro 5 Liter 0,80 1,00 Kohlrabi p Mandel 0,50 n
Blumenkohl pro Stück 0,50 0,60 Schoten pro 5 Liter 0,40 0,50
Kopfſalat pro 2 Stück 0,08 Giänſe pro Stück 4,50Radieschen p 4 Bdchn 0,10 z J Hähnchen pro Stück 1,50
Gurken pro Stück 0,40 0,60 Tauben pro Paar 0,80 1,20
Spargel pro Pfund 0,40 0,50

Der Markt war mit See und Flußfiſchen noch beſetzt

An nnſere Poſt Abonnenten
Um die erfahrungsgemäß beim Quartalswechſel ein

tretenden Störungen im Bezug zu vermeiden erſuchen wir
unſere verehrlichen Poſt Abonnenten ſchon jetzt die Er
neuernng ihres Abonnements bei den betreffenden Poſt
anſtalten bewerkſtelligen zu wollen
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S 3 r h Verwalter Relbing Arbeitsſtätte an der Halle Es koſtet unvS a ri er u 0 en Zahnärztliche Privatklinik x Raummeter frei Gelaß 9 Mk 50 Pfg ſichy g täglich 11 1 Uhr Behanälung ktür 3 3 Tr 75 Pfg ſtimn
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alle a der Auslagen Die Arbeitsſtätte übernimmt das Klopfen von Teppichen und ſtellt Arbeiter der1n Gebr Wried mann Halle a Geiststr 20 II Etage links zu jeder Art Hausarbeiten auch Straßenkehren zeln
gan

S S beſcn poli kehr

Leipzigerstrasse 16

bommancit Gesellschaft M Berg 60

Scnisonm Ausverkauf
im garnirten und ungarnirten Damen und Kinderhüten

Abtſieilung für Aureuwauren
Schneiderinnen und Schneider erhalten trotz der enorm billigen Preise den höchsten Rabatt beim Einkauf

von Zuthaten zur Schneiderei
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